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Als zukunftsorientiertes Unternehmen hat 
das Verlagshaus Jean Frey AG seine Rech-
nungsverarbeitung neu organisiert und 
setzt dabei auf eine innovative Gesamtlö-
sung des Soreco-Partners adeon ag.

Die Jean Frey AG erhält pro Tag im Schnitt 
60 Rechnungen von ihren Lieferanten. Dies 
entspricht rund 12’000 Rechnungen pro Jahr. 
Bis anhin gingen diese dezentral bei den ein-
zelnen Abteilungen ein. Von dort aus wurden 
sie mit der internen Post an die zentrale Buch-
haltung weitergeleitet. Dieser zeitaufwän-
dige Prozess bedeutete für das Unternehmen 
hohe Verwaltungs- und Mahnkosten. Zudem 
konnte die Forderung der Revisionsstelle 
nach einem sicheren Monatsabschluss nicht 
umgesetzt werden. Deshalb entschied sich 
das Verlagshaus, die gesamte Verarbeitung 
der Kreditorenrechnungen von Grund auf 
neu zu organisieren und prozessorientiert 
zu gestalten. Bei der Wahl des IT-Partners 
entschied man sich für den Schweizer IT-Lö-
sungsanbieter und Soreco-Partner adeon ag.  

Jean Frey AG - Rechnungseingangsprozess

Mit ihm wurden die folgenden Projekt-Eck-
punkte gemeinsam definiert: 

Zentraler Rechnungseingang in der Buch-1.	
haltung und Erfassung der Rechnungen 
per Scanner

Klar definierter Prozess für elektronische 2.	
Rechnungsbearbeitung über ein Work-
flow-System

Revisionsgerechte,elektronische Archivie-3.	
rung

Um diese Anforderungen vollständig abzubil-
den, wählte adeon für Jean Frey innovative 
Softwarelösungen von verschiedenen Her-
stellern aus. Die funktionalen Applikationen 
DMS/Archiv sowie die Data-Capturing-Lösung 
wurden über die Business Process Manage-
ment Plattform Xpert.ivy prozessorientiert ver-
bunden. Die reibungslose Zusammenarbeit 
der einzelnen Software-Komponenten wurde 
durch praxiserprobte Schnittstellen und mehr-
jährige gemeinsame Projekterfahrung der be-
teiligten Firmen sichergestellt.

Effiziente Arbeitsabläufe in der 
Rechnungsverarbeitung 

Seit September 2005 gehen die Kreditoren-
rechnungen nun alle zentral bei der Buch-
haltung ein. Dort werden sie per Scanner 
digitalisiert. Die Capturing-Software liest 
vollautomatisch alle wichtigen Informati-
onen aus der Rechnung, wie beispielswei-
se Lieferant, Betrag oder Fälligkeitsdatum. 
Recwhnungen, die vom System nicht sauber 
gelesen werden können, werden von einem 
Mitarbeiter am Bildschirm nachbearbeitet. 
Anschliessend werden die Daten an das von 
der adeon ag eingerichtete Workflow-System 
Xpert.ivy übergeben, mit dem die verantwort-
lichen Jean Frey Mitarbeiter die Rechnungen 
rein elektronisch kontrollieren, kontieren, vi-
sieren und zur Zahlung frei geben. Mit Hilfe 
von Xpert.ivy wird der gesamte Prozess der 
Rechnungsverarbeitung hochgradig automa-
tisiert im Unternehmen gesteuert. So konnte 
die Verarbeitungszeit pro Rechnung erheblich 
verkürzt werden. Eine intelligente Schnittstel-
le stellt die Datenübergabe an die von Jean 
Frey eingesetzte Buchhaltungssoft Abacus 
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Die Jean Frey AG ist Herausgeberin der Zeitschriften 
„Beobachter“, „Bilanz“, „Weltwoche“ und „TV-Star“. 
Diese vier populären Titel erreichen insgesamt eine 
Auflage von rund 613’000 Exemplaren. Unter dem 
Namen JEAN FREY FACHMEDIEN betreut das Unter-
nehmen für zahlreiche Verbände und Organisationen 
den Anzeigenverkauf für deren Zeitschriften und gibt 
eigene Fachpublikationen heraus.

Die adeon ag mit Sitz in Altendorf/SZ ist ein Schwei-
zer Dienstleistungsunternehmen, das sich mit dem Ver-
trieb und der Integration von innovativen Softwarelö-
sungen in den Bereichen Dokumenten-Management, 
elektronische Archivierung, Prozess Management und 
Knowledge Management beschäftigt. Zu den Kern-
kompetenzen gehören die umfassende Systemanalyse 
und Konzeption, die Lösungs-orientierte Integration 
von Hard- und Software-Produkten renommierter An-
bieter, die systematische Projektleitung mit einer effi-
zienten und termingerechten Realisierung sowie die 
Unterstützung bei der Einführung.

 

sicher. Im elektronischen Archiv, werden die 
Rechnungsdaten abgelegt und können bei 
Nachfragen jederzeit einfach wieder durch 
die berechtigten Sachbearbeiter aufgerufen 
werden. 

Aussagekräfte Daten und Fakten

Mit der Einführung des Gesamtsystems zur 
Rechnungsverarbeitung ist sichergestellt, 
dass die Buchhaltung von Jean Frey saubere 
Monatsabschlüsse erstellen kann und das 
Management über aussagekräftige Unterneh-
mensdaten verfügt. Hinzu kommt ein enormer 
Zeitgewinn während der Rechnungsverarbei-
tung, wodurch das Unternehmen Zahlungs-
termine besser einhalten kann und sich die 
Mahnkosten massiv verringern. Zudem konn-
ten die Verwaltungskosten für den gesamten 
Prozess der Rechnungsverarbeitung reduziert 
werden. Die Fehlerquote bei Rechnungser-
fassung, Kontierung und der Zuweisung zu 
einer Kostenstelle wurde durch die Automa-
tisierung minimiert. „Unsere Mitarbeiter in 
allen Abteilungen arbeiten sehr gerne mit 
der neuen Gesamtlösung. Die Zusammen-
arbeit mit der adeon hat von Projektbeginn 

an sehr gut funktioniert. Ihr Verständnis für 
Geschäftsprozesse und deren Abbildung in 
der Prozessmanagement Plattform Xpert.ivy 
haben uns überzeugt. Alle eingesetzten Soft-
ware-Systeme arbeiten Hand in Hand“, freut 
sich Oliver Diggelmann, Leiter Finanz- und 
Rechnungswesen bei der Jean Frey AG. 

Gemeinsam in die Zukunft

Neben der Verarbeitung der Kreditorenrech-
nungen, plant Jean Frey auch weitere Abläufe 
im Unternehmen mit den vorhandenen Syste-
men abzuwickeln. Für die Personalabteilung 
ist die Verwaltung der Ein- und Austritte mit 
Hilfe von Xpert.ivy denkbar. Auf dem gleichen 
Weg könnten auch die Investitionsanträge der 
Mitarbeiter bearbeitet werden. Im folgenden 
Jahr sind zudem der Ausbau auf ein unterneh-
mensweites Dokumenten-Management Sy-
stem und die Einführung der digitalen Signa-
tur geplant. Die Nutzung des Archiv-Systems 
wird erweitert: Im elektronischen Archiv sollen 
die jährlich rund 500’000 Abonnentenrech-
nungen, die Kundendossiers sowie geschäfts-
relevante E-Mails revisionsgerecht abgelegt 
werden.


